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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : TV Etwashausen IV 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:15 Uhr

Alsheimer und Schenk und Bäcker und Ma in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TV Etwashausen IV hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II
am Mittwoch in weniger als 70 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV
- Unterfranken-Süd) gesammelt. Beim TV Etwashausen IV lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV Etwashausen IV mit 2 eingesetzten
antrat angereist war. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Alsheimer / Schenk überzeugten im Match gegen Kreßmann / Ludwig, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Die große Überlegenheit von Alsheimer / Schenk zeigte sich
auch darin, dass Kreßmann / Ludwig im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnten.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Bäcker / Ma beim 13:11, 11:2, 11:5 von Braun / Günzel. Das war
ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Alexander Alsheimer beim 11:6, 11:5, 11:5 mit Martin
Günzel. Hannes Bäcker gelang es, Ralf Braun im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die große Überlegenheit von Bäcker zeigte
sich auch darin, dass Braun im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Dominik Ludwig zeigte Xiao Cheng Ma seinem Gegner die Grenzen auf. Leonard
Schenk gewann daraufhin sein Spiel gegen Joscha Kreßmann überzeugend in drei Sätzen. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim
Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II und des TV
Etwashausen IV in die Box. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Alexander Alsheimer gegen
Ralf Braun. Hannes Bäcker hatte gegen Martin Günzel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Die richtige Taktik hatte Xiao Cheng Ma beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Joscha Kreßmann von Beginn an. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 9:0. Beim anschließenden 11:2, 11:5, 11:3 gegen Dominik Ludwig fand Leonard
Schenk von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II geht es nun im nächsten Spiel am
15.02.2023 gegen den SC Heuchelhof Würzburg, während der TV Etwashausen IV am 11.03.2023
gegen den TSV Uettingen antritt.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II

Doppel: Alsheimer / Schenk 1:0, Bäcker / Ma 1:0 
Einzel: A. Alsheimer 2:0, H. Bäcker 2:0, X. Ma 2:0, L. Schenk 2:0 

 TV Etwashausen IV
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Doppel: Kreßmann / Ludwig 0:1, Braun / Günzel 0:1 
Einzel: R. Braun 0:2, M. Günzel 0:2, J. Kreßmann 0:2, D. Ludwig 0:2


